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Namenstage

Namenstage für den 11. Februar:
Theodora, Theodor, Maria
Lourdes

Aus dem Buch der Bücher

Der Unverheiratete sorgt sich um
die Sache des Herrn; er will dem
Herrn gefallen. Der Verheiratete
sorgt sich um die Dinge der Welt;
er will seiner Frau gefallen.

(1 Kor 8,1 - 6)
Diese Aussage allein reicht nicht

für den Zölibat.

Apothekendienst

Dienstag:

St. Gunther-Apotheke Rinchnach,
Hofmark 4(3 0 99 21/54 41)

Vereine

REGEN

Heute in der Eishalle: 15 - 17 Uhr,
Öffentlicher Eislauf.
Jugendtreff Tea Lounge: Heute
ab 15.30 Uhr geöffnet.
Kinderschutzbund Regen-Viech-

tach: Geschäftsstelle und Kleider-
kammer geöffnet: Di. und Do. 9
bis 13 Uhr; Mi. 15 bis 18 Uhr
(Stadtplatz 3). 3 09921/9704900.
Evangelische Kirchengemeinde:

Handarbeitskreis heute um 14
Uhr im Gemeinderaum.
Schachclub Bayerwald: Spiel-
abend; Besucher und Interessierte
willkommen. Heute, 18.30 Uhr,
Brauereigasthof Falter.
Tanzgruppe „amici castelli“:

Tanzprobe heute um 19.30 Uhr im
Kolpinghaus.
TSV Eltern-Kind-Turnen mit ÜL
Elena Garcia. Heute, 15.30 bis 17
Uhr, Realschulturnhalle.
TSV Fit & Mobil: Damengymnas-
tik 40 + mit ÜL Isabella Vogl. Heu-
te, 18 bis 19 Uhr, Kolpinghaus.
TSV Gerätturnen mit ÜL Diana
Arz und Andrea Pauli. Heute in
der Turnhalle im Bayerwald-Sta-
dion. Gruppe I 16 bis 17.30 Uhr.
Gruppe II 17.30 bis 19 Uhr.
TSV Leichtathletik: Kindertrai-
ning mit Trainerin Sabrina Kram-
höller. Heute, 18 bis 19.15 Uhr,
BLSV Dorf Raithmühle.
TSV Pump it up mit ÜL Melanie
Treml; Training mit Hanteln heu-
te 19.15 – 20.30 Uhr, Kolpinghaus.
TSV Sparte Gewichtheben: Zir-
keltraining heute, 19 Uhr, Ge-
wichtheberhalle, Deggendorfer
Straße 65; mit ÜL Tamara Kilger.

TV Fit & Hallenhockey mit Stefan
Pongratz heute in der Bundes-
wehr-Turnhalle. Treffpunkt ist
um 18.20 Uhr.
TV Nordic-Walking mit E. Simon
morgen, Mittwoch, um 8.30 Uhr.
i 0 99 21/33 10.

TV Power-Fitness mit Theresa Fi-
scher. Heute, 18.30 Uhr, Real-
schulturnhalle. i 0151/21342329.

TV Regen: Sport und Bewegung
trotz(t) Demenz. Heute 10.30 bis
11.30 Uhr, Wintergarten des Al-
tenheims.

BISCHOFSMAIS
Schiclub: Step-Aerobic mit ÜL
Marion Weber. Heute, 20 Uhr,
Schulturnhalle.

BODENMAIS
Kirchenchor: Chorprobe morgen,
Mittwoch, um 19 Uhr im Pfarr-
zentrum.
Feuerwehr: Morgen, Mittwoch,
Unterricht. Treffpunkt: 19.30 Uhr,
Gerätehaus
Verein Rehabewegt: Rehasport
Wassergymnastik. Heute, 18 Uhr,
Hotel Fürstenbauer.

KIRCHBERG IM WALD
SLC Eltern-Kind-Turnen: Heute,
16 bis 17 Uhr, Schulturnhalle.

LANGDORF
Tennisclub: Heute Training in der
Turnhalle: Kindertraining „Sport
nach 1“ 17 - 18.30 Uhr; Jugend/
Erwachsene 18.30 - 20 Uhr. Für
Anfänger/Wiedereinsteiger kos-
tenloses Probetraining.

MARCH
Schäferhundeverein: Training.
Heute, 17 Uhr, Übungsgelände.
SV Damenturnen mit Nadja. Heu-
te, 20 bis 21 Uhr, Schulturnhalle.

UNTERMITTERDORF
Hausfrauennachmittag ist am
heutigen Dienstag im Sportheim.

Tipps für Feriengäste

BODENMAIS
Klangschalen-Meditation im Sil-
berberg: morgen, Mittwoch, um
17 Uhr. Meditative Reise zu sich
selbst Anmeldung erforderlich bis
heute, 17 Uhr, in der Tourist-Info.
3 09924/778135

Kontakt

Wenn Sie Termine bekannt geben
möchten, wenden Sie sich vormit-
tags bis 12.30 Uhr an Marianne
Hagengruber in der Redaktion Re-
gen:
red.regen@pnp.de
3 0 99 21/88 27 17
Fax 08 51/80 20 00 38.

WAS − WANN − WO?

Regen. Die Vorstandschaft des
„Vereins der Freunde des Nieder-
bayerischen Landwirtschaftsmu-
seums Regen“ hat sich zu ihrer
ersten Sitzung nach den Neuwah-
len getroffen. Für die kommende
Saison wurden intensiv Pläne ge-
schmiedet und über die mittel-
und langfristige Zukunft des Mu-
seums beraten.

Man war sich einig und dankbar
dafür, dass in der jüngsten Ver-
gangenheit seitens der Stadt
schon maßgebliche Schritte
unternommen wurden, um das
Projekt „Grünes Zentrum“ mit In-
tegration des Landwirtschaftsmu-
seums voranzubringen. Leider, so
die Meinung der Vorstandsmit-
glieder, dauere es relativ lange, bis
Entscheidungen in den überörtli-
chen Behörden getroffen und
schließlich umgesetzt würden.
Mit Sorge betrachte man die aktu-
elle öffentliche Diskussion im
Rahmen des Wahlkampfes, wo
durch reißerische Schlagzeilen,
die auf Halbwahrheiten basieren,
die Themen Kostenfaktor, Investi-
tionsumfang sowie Dauerlasten
in ein schiefes Licht gerückt wür-
den, hieß es in der Sitzung.

„Bei der derzeitigen Fördersitu-

ation ist die Realisierung eines
neuen Museums für die Stadt Re-
gen eine einmalige Chance. Da
gilt es zuzugreifen“, sagte Chris-
tian Loibl, Vorsitzender des För-
dervereins. „Wir werden im Wahl-
kampf genau hinschauen, mit
welchen Fakten dieses Thema be-
leuchtet wird“, war der Tenor von
Vorstandschaft und Beirat.

Man war sich einig, dass gerade
in der aktuell schweren Zeit, die
die bäuerlichen Familienbetriebe
durchschreiten, entsprechende
Akzente wichtig sind, um die
Landwirtschaft in der Mitte der
Gesellschaft nachhaltig zu veran-
kern. Da könne ein Museum mit
seinen vielschichtigen Möglich-
keiten eine sehr wichtige, überre-
gional bedeutende Rolle spielen.

Mit Ausstellungen und mu-
seumspädagogischen Angeboten
könne man es schaffen, Kontakte
zwischen Verbraucher und Pro-
duzent aufzubauen, Verständnis
zu wecken und Wissen zu trans-
portieren.

Unterschiedlichste Fragestel-
lungen aus dem Bereich Land-
wirtschaft könnten hier aufgegrif-

„Ein Museum mit
gesellschaftlichem Auftrag“

Freunde des NLM stehen voll hinter den Plänen zum „Grünen Zentrum“

fen, für verschiedene Generatio-
nen passend aufgearbeitet und
Lösungsansätze vermittelt wer-
den. Ein neues, nach aktuellen
fachlichen und didaktischen Er-
kenntnissen errichtetes Ausstel-
lungshaus wäre für Regen ein ab-
solutes Aushängeschild mit Al-
leinstellungscharakter.

„Als Dreh- und Angelpunkt des
Regener Kulturlebens“, so Chris-
tian Loibl „ist das Niederbayeri-
sche Landwirtschaftsmuseum mit
seinem vielseitigen Veranstal-
tungsangebot für Jung und Alt oh-
nehin für Regen und sein Umland
längst unverzichtbar geworden.“
Die Versammlung war sich einig
in der Zielsetzung, dass sich die
Kreisstadt Regen als staatlich an-
erkannter Luftkurort und auch als
Mittelpunkt des Landkreises mit
einem hohen Anteil an Tagestou-
risten dieser Herausforderung
„Grünes Zentrum“ stelle. Und da
gelte es auch, die Perlen der Kom-
mune zu pflegen und zu erhalten.
Der Förderverein werde das Pro-
jekt mit Nachdruck, Engagement
und den eigenen zur Verfügung
stehenden finanziellen Ressour-
cen so gut wie möglich unterstüt-
zen, war der einmütige Tenor zum
Abschluss der Sitzung. − bb

Kirchberg. Bürgerinformation,
Regionalmarkt, Bienenweiden
und die Stärkung regionaler Pro-
dukte – das alles sind Projekte, die
sich die ILE-Bürgermeister der
vier Gemeinden Bischofsmais,
Kirchberg, Kirchdorf und Rinch-
nach für das Jahr 2020 zum Ziel
gesetzt haben.

In einer Klausurtagung im Janu-
ar wurden Ideen und Maßnah-
men unter der Moderation von
ILE-Managerin Stefanie Wölfl
skizziert und diskutiert, bis ein
einstimmig befürworteter Ak-
tionsplan für das Jahr 2020 fertig-
gestellt war. Dabei konnten Pro-

jekte auf allen fünf Handlungsfel-
dern gefunden werden, die es nun
im Laufe des Jahres gilt, umzuset-
zen. Franz Stark und Christian
Rummel vom Amt für Ländliche
Entwicklung bestärkten die ILE in
dem festgesetzten Aktionsplan.

Neben der aufgeführten Projek-
te will die ILE Grüner Dreiberg im
kommenden Jahr auch die neue
Förderoption „Regionalbudget“
des Amts für Ländliche Entwick-
lung in Anspruch nehmen. Dabei
werden Kleinprojekte von Ver-
einen, Privatpersonen und Kom-
munen gefördert, die der Entwick-
lung der Dörfer und dem ländli-
chen Raum dienen. − bb

Kleinprojekte profitieren
vom Regionalbudget

ILE Grüner Dreiberg startet Aktionsplan

Langdorf. Schon lange fieber-
ten die Kindergartenkinder von
Langdorf dem Tag des Faschings-
turnens in der Grundschulturn-
halle entgegen. Über dreißig Kin-
der kamen mit ihren Eltern, Groß-
eltern und Tanten, alle wunder-
voll maskiert, zu dieser choreogra-
phiefreien Turnstunde. Die
Vorbereitung und Organisation
dieser besonderen Turnstunde
haben Angelika Klein, die Fa-
schingsprinzessin und Silvia
Wenzl übernommen und auch si-
cher durchgeführt.

Keinen bestimmten Regeln Fol-
ge leisten zu müssen zeigte sich
auch in der Lautstärke und der
Ausgelassenheit der Kinder. Poli-
zisten verfolgten Räuber, Prinzes-
sinnen suchten ihren Prinzen,
Feen wollten verzaubern und vie-
le versuchten sich am hängenden
Seil als Schaukelkünstler/in, dem
Bewegungsdrang und der Fanta-
sie waren keine Grenzen gesetzt.

Als Höhepunkt war das Lang-
dorfer Prinzenpaar Prinzessin An-
gelika I. Piccolina vom Kühberg
und Prinz Andreas I. der schlafen-
de Pizzabäcker von und zu Main-
kofen angesagt und es erschien
prunkvoll gekleidet, der Prinz mit
einem rot karierten Sakko und Zy-
linder, die Prinzessin in einem

HoherBesuchbeimKinderfaschingsturnen
Langdorfer Faschingsregenten Angelika I. und Andreas I. schauten in der Schulturnhalle vorbei

umwerfend schönen roten Ball-
kleid, schwarzer venezianischer
Gesichtsmaske und mit einer gol-
denen Krone auf ihren Haupt.

Inspiriert durch die flotte Musik
startete das Prinzenpaar eine
Polonaise mit Hindernissen
durch die Turnhalle und alle
machten mit, so dass sich eine

sehr lange Schlange bildete. Auch
für das leibliche Wohl der Kinder
war gesorgt, es wurden natürlich
Süßigkeiten und auch Muffins ge-
reicht. Zum Abschluss der Turn-
stunde begeisterte das Prinzen-
paar noch mit ihrem bei den öf-
fentlichen Auftritten vorgetrage-
nen Eröffnungstanz. − gka

Rinchnach. Zum ersten Mal
hieß es beim FC Rinchnach „Kin-
der aufgepasst – kostümieren, tan-
zen, spielen und ganz viel Spaß
haben“. Martina Adam, Vereins-
ehrenamtsbeauftragte des FC,
und Karin Kurz, Ehefrau des FC-
Vorsitzenden, nahmen die Orga-
nisation des ersten Kinderfa-
schings des Vereins in die Hand.

Bereits im Vorfeld waren die 100
Karten restlos ausverkauft. Im
Sportheim fanden sich viele junge
Familien mit ihren bunt maskier-
ten Kindern ein, um ausgiebig zu
feiern. Im Nu hatten die Kinder
das Sportheim zur Narrenhoch-
burg erklärt.

Die FCler hatten Einiges auf die
Beine gestellt, so gab es etwa Do-
senwerfen, Polonaise und einen
Bonbon-Regen. Andrea Kurz heiz-
te mit ihren sehenswerten Anima-
tionen ein. Höhepunkt war der
Auftritt der Kindergarde des SV
1922 Zwiesel unter der Leitung
von Sabrina Zaglauer, der mit to-
sendem Applaus belohnt wurde.
Die Organisatorinnen um Adam
und Kurz waren höchst zufrieden.
„Die Premiere ist mehr als gelun-
gen“, so Martina Adam. Auch im
kommenden Jahr soll es den
Kinderfasching wieder geben.

− egs

Erster Kinderfasching beim FC
Gelungene Premiere und buntes Treiben im Sportheim

Kirchberg. Bei den Friedhofs-
gebühren wird es eine Preiserhö-
hung geben − das hat der Gemein-
derat in seiner letzten Sitzung be-
schlossen. Betroffen sind dabei
nur die Bestattungsgebühren, Lei-
chenhaus- und Grabgebühren
bleiben unverändert.

Eine beantragte Preiserhöhung
verschafft der Gemeinde insge-
samt 4000 Euro Mehrkosten für
Bestattungen. Eigenkosten sowie
Kosten für Sachbearbeiter sind in
diesem Betrag bereits eingerech-
net. Diese Preiserhöhung sei auf
den Bürger umzulagern, erklärte
Kämmerer Thomas Gigl.

Um so fair wie möglich zu blei-
ben, will die Gemeinde die Mehr-
kosten auf die verschiedenen Be-
stattungsarten verteilen. Der Ge-
meinderat stimmte dieser Lösung
einstimmig zu.

Die Erdbestattung mit Sarg wird
demnach statt bisher 324 Euro
nun 402 Euro kosten. Statt 166
Euro muss für die Erdbestattung
mit Urne künftig 192 Euro gezahlt
werden, und eine Bestattung in
der Urnenwand kostet jetzt 162
Euro, vorher waren es 90 Euro.

− fc

Bestattungen
werden zukünftig

teurer

Wahlkampf-Veranstaltungen der
Kandidaten zu den Kommunalwahlen
am 15. März 2020:

LANGDORF

Eine Wahlversammlung des
CSU-Ortsverbandes findet
morgen, Mittwoch, ab 19

Uhr in Kohlnberg im Gasthaus
Kaufmann statt. Bürgermeister-
kandidat Michael Englram und
die Gemeinderatskandidaten stel-
len sich vor.

TERMIN ZUR WAHL

Bischofsmais. Die nächste öf-
fentliche Sitzung des Gemeinde-
rats findet am Donnerstag, 13.
Februar, um 19 Uhr im Sitzungs-
saal des Rathauses statt. Folgende
Tagesordnung wurde festgelegt:
Behandlung der Bauanträge; Än-
derung des Flächennutzungspla-
nes sowie Aufstellung eines Be-
bauungsplanes „GE Käsermühl“;
Auftragsvergaben für die Klär-
schlammentsorgung sowie für ein
Geschwindigkeitsmessgerät; Ge-
nehmigung der Defizitbeteiligung
am Kindergarten; Information
über Straßenabstufungen durch
das Landratsamt; Festsetzung der
Wahlhelferentschädigung für die
Kommunalwahl. Nach Informa-
tionen und Anfragen folgt eine
nichtöffentliche Sitzung. − sm

Was bekommen
Wahlhelfer?

Sie wollen die ILE mit Leben erfüllen: (von links) Christian Rummel vom

Amt für ländliche Entwicklung, Bischofsmais’ Gemeinde-Kämmerin Birgit

Ludwig-Hess und ILE-Projektbetreuerin Steffi Wölfl. − Foto: A. Wenig

Das Langdorfer Prinzenpaar Angelika I. und Andreas I. (ganz links) erwies den Maschkara beim Kindergar-

ten-Faschingsturnen die Ehre seines Besuches. − Foto: Kagerbauer

Es ging hoch her beim ersten Kinderfasching des FC Rinchnach, der im

Sportheim stattfand. − Foto: Egner
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